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Ein grosses Frauenwerk die Schweiz. Pflegerinnenschule
mit Krankenhaus in Zürich
feiert Ende März 1951 sein 50-jähriges Jubiläum.

Es hat in dieser Zeit 1136 Krankenschwestern und 818 Wochen-.
[Säuglings- und Kinderschwestern ausgebildet und diplomiert. Unter der
Leitung tüchtiger Aerztinnen wurden ungezählte Kranke, Wöchnerinnen,
Säuglinge und kranke Kinder betreut.

Wir danken und gratulieren den Frauen, die dieses Werk gegründet
und aufgebaut haben.

An unsere Mitglieder, Abonnenten und Freunde
Leider konnten wir aus technischen Gründen der Februarnummer

der „Staatsbürgerin" den Einzahlungsschein für die fälligen Jahresbei-
träge und Abonnemente 1951 nicht beilegen.

Wir holen das Versäumte nun nach und bitten Sie höflichst um
baldige Einzahlung der Beträge. (Mitgliederbeitrag Fr. 6.—, Abonne-
ment der „Staatsbürgerin" Fr. 4.—). Wir erlauben uns zugleich, Sie
darauf hinzuweisen, dass diese ordentlichen Einnahmen knapp reichen
zur Bestreitung unserer Vereinsauslagen (Mitgliederversammlungen und
„Staatsbürgerin"). Für grössere Veranstaltungen und zur Entfaltung
unserer Propaganda sind wir inibedingt auf Ihre vermehrten freiwilligen
Beiträge angewiesen, die wir Ihnen daher dringend empfehlen möchten.

Mit herzlichem Dank für jede, auch die kleinste Gabe

grüsst Sie freundlich

Die Quästorin: Rosa Besch

Das Frauenstimmrecht in den Kantonen
1. Waadt:

Die Stimmberechtigten des Kantons Waadt hatten sich am 24./2S.
Februar 1951 über die Verfassimgsrevision zwecks Gewährung des

Frauenstimmrechts in kommunalen Angelegenheiten in denjenigen Ge-
meinden, die es wünschten, auszusprechen. Die Vorlage wurde mit
23 153 Ja gegen 35 856 Nein verworfen. Es war dies die erste waadt-
ländische Volksabstimmung über das Frauenstimmrecht. Von 112 000

Stimmbürgern haben nur 59 000. also 52 o/o sieh an der Abstimmung
beteiligt.
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